
Kurze Wege 

führen zu uns. 

Betreuungsverein Steinburg e.V. 

Große Paaschburg 42 

25524 Itzehoe 

Telefon 04821-9991 

Telefax 04821-94494 

info@betreuungsverein-steinburg.de 

www.betreuungsverein-steinburg.de  

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr oder nach Vereinbarung. 

Sprechen Sie uns an. Gemeinsam sind wir stärker. Wir für Sie. 

 
Büro Mitarbeiter 

Frau Ohland Frau Ute Wittek 

Telefon 0 48 21 / 99 91 Telefon 0 48 21 / 99 91 

Telefax 0 48 21 / 9 44 94 Mobil 0171 / 570 81 23 

Frau Martina Boecker  

Telefon 0 48 21 / 99 91  

Mobil 0170 / 352 64 70 

Frau Birgitt Friedrich  

Telefon 0 48 21 / 99 91  

Mobil 0171 / 710 46 02 

Herr Volker Wennemer  

Telefon 0 48 21 / 99 91  

Mobil 0172 / 979 35 25 

 

Büro 
Frau Mertz, Telefon 0 48 21 / 99 91, Telefax 0 48 21 / 9 44 94 
mertz@betreuungsverein-steinburg.de 
 
Mitarbeiter 
Frau Ute Wittek, Telefon 0 48 21 / 99 91, Mobil 0171 / 570 81 23 
wittek@betreuungsverein-steinburg.de 
 
Frau Katrin John, Telefon 0 48 21 / 99 91, Mobil 0173 / 985 47 73 
john@betreuungsverein-steinburg.de 
 
Frau Kathy Reimers, Telefon 0 48 21 / 99 91, Mobil 0170/ 352 64 70 
reimers@betreuungsverein-steinburg.de 
 
Frau Birgit Friedrich, Telefon 0 48 21 / 99 91, Mobil 0171 / 710 46 02 
friedrich@betreuungsverein-steinburg.de 
 
Herr Volker Wennemer, Telefon 0 48 21 / 99 91, Mobil 0172 / 979 35 25 
wennemer@betreuungsverein-steinburg.de 

 
 
 
 

 

http://www.betreuungsverein-steinburg.de/


Über unsere Arbeit. 

Der unerwartete Ernstfall kann leider schnell kommen. Sind 

Sie oder Ihre Angehörigen darauf nicht vorbereitet... 

werden wir gerufen. Eine gesetzliche Betreuung wird vom 

Betreuungsgericht für Menschen eingerichtet, die nicht 

mehr in der Lage sind, ihre Angelegenheiten selbst zu re-

geln. Die Aufgaben der Betreuer/innen ergeben sich aus 

den spezifischen Problemlagen. Je nach Umfang einer Be-

treuung kann dafür ein ehrenamtlicher Betreuer oder ein 

Berufsbetreuer bestellt werden. Die Betreuung soll den 

Hilfebedürftigen im Rahmen seiner Möglichkeiten zur 

Selbstständigkeit und Selbstverantwortung führen. 

Der persönliche Kontakt zu dem hilfebedürftigen und häufig 

isoliert lebenden Menschen ist ein wichtiges Element 

unserer Betreuungsarbeit. 

Wir beraten Sie auch, wie Sie 

selbstbestimmt vorsorgen können!

  



Seien Sie vorbereit. 
Wir helfen Ihnen dabei. 

Ehepartner, Lebenspartner, Kinder etc. 

sind nicht „automatisch“ bevollmächtigt... 

Deshalb benötigen Sie immer eine: 

Vorsorgevollmacht/Betreuungsverfügung 
Damit kann eine rechtliche, durch Gerichtsbeschluss be-

stellte Betreuung vermieden werden. Hiermit können Sie 

eine oder mehrere Personen bestimmen, Ihre Angelegen-

heiten zu regeln, die sonst nur ein gerichtlich bestellter Be-

treuer regeln darf. 

In Ihrer Vorsorgevollmacht muss: 

 der oder die bevollmächtigte/n Person/en 

 welche Aufgabenbereiche übertragen 

werden genannt sein. 

Es gibt dabei keine Formvorschriften. Banken erkennen 

meist nur Vollmachten an, wenn Ihre Unterschrift notariell 

oder bankintern beglaubigt ist. Infobroschüren und Vor-

drucke bekommen Sie bei uns. Eine notarielle Beurkun-

dung ist nicht zwingend erforderlich, nur bei Grund- und 

Firmenvermögen. 

Sollten Sie niemanden kennen oder gute Gründe haben, 

eine gerichtliche Kontrolle vorzuziehen, dann schreiben Sie 

eine „Betreuungsverfügung“. Darin benennen Sie dann im 

Fall einer Notwendigkeit, wen Sie zum Betreuer haben 

möchten. 

Patientenverfügung 
Hier können Sie im Fall einer Entscheidungsunfähigkeit 

vorher festlegen, wie Sie in bestimmten Situationen ärzt-

lich behandelt werden möchten. Die Patientenverfügung 

muss von Ihnen schriftlich verfasst sein. Idealerweise mit 

dem Hausarzt abgestimmt. 

Diese Verfügungen sollten Sie regelmäßig überprüfen, 

ob sie noch Ihren Wünschen etc. entsprechen. 

 



Helfen Sie uns helfen. 

Viele unter uns können aufgrund einer Behinderung oder 

einer Krankheit oder ihres Alters ihre persönlichen Ange-

legenheiten nicht mehr selbst regeln. Wir unterstützen die 

Arbei der ehrenamtlichen Betreuer, beraten und schulen 

diese auch. 

Auch Sie können mitmachen und ehrenamtliche Betreu-

ungen übenehmen! Ihre beruflichen und menschlichen Er-

fahrungen können dafür äußerst wertvoll sein. 

Sie können sich für Aufgaben in der sozialen Arbeit zur 

Verfügung stellen. Ihre persönliche Motivation wird dabei 

gebraucht! 

Betreuung aus mitbürgerlicher Verantwortung – das hilft 

und kann eine erfüllende Aufgabe sein. 

Melden Sie sich bei uns – wir laden Sie gern 

zu einem unverbindlichen Gespräch ein! 

 


